
Bericht über die Gründung des ereins
Ob die Gründung des Vereins einem „allgemein gefühlten

Bedürfnis“ entſpricht? Das muß ſich noch erſt zeigen Wir
wiſſen, daß zuvörderſt etwa gekannt ſein muß, ehe man erin
Bedürfnis anad empfinden kann. Wir itten unſere Freunde
aher zunächſt nUur, die Kenntnis unſeres Vereins Und ſeines
5j  ahrbuchs In mögli weite Kreiſe 3u tragen. Deſſen aber ſind
wir gewi daß unſere Beſtrebungen billigen wird, wenn

ſie kennen ird
Mit vielen Freunden wiſſen wir uns ſchon jetzt eins n der

Gewißheit: ſolch Verein iſt eine Notwendigkeit. In andern Pro
vinzen und Landeskirchen iſt längſt erke, die Ver
gangenheit erforſchen und ſie für die kirchliche Gegenwart
ru  au 3 machen. So in der rovinz Sachſen Die dem glei
namigen Königreich; ſo m annover wie bei unſern rheiniſchen
arn, WO der „wiſſenſchaftliche Prediger⸗Verein“ hiſtoriſche
Sachen wertvollſter Art herausgiebt. Bei Uuns iſt auf dem Ge
lete der Lokalgemeinden auch gearbeitet. ber 3 Tage traten
oft NMur populäre Darſtellungen, die unkritiſch un ausgefahrenen
eleiſen einhergehen und längſt als Irrtümer erkannte Angaben
unermüdlich weitergeben. Nur wenige Darſtellungen rheben ſich
über dieſes niedrige Niveau wie die kürzlich erſchienene „Chronik
und Urkundenbu der Kirchengemeinde alver“ von Ewald res
bach Bei uns gie auch längſt „hiſtoriſche Vereine“, aber
ſie ſind interkonfeſſionell, ſoweit ihre Mitglieder mei evangeliſch
ſind, konfeſſionell⸗katholiſch, ſoweit ihre Mitglieder der katholiſchen
Kirch angehören. aher halten wir afür, daß ein evangeliſch—
kirchlicher Verein eine Notwendigkeit ſei

azu iſt die E Vergangenheit Weſtfalens bei weitem
intereſſanter als die mancher andern Provinz Die eformation
iſt bei uns eigentümliche Wege gegangen ede einzelne Ge⸗
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Dermeinde hatte ſich thren Konfeſſionsſtand ſe erkämpfen.
kleviſche Hof nahm eine eigentümliche Stellung enn Die egen—
reformation iſt mit u und Eiſen ur unſer Land gegangen.
Und venn von dem allen immerhin noch Ctwa bekannt iſt, ſo
ruht neiſt tiefes Dunkel auf dem 1 und erſt recht dem
18 Jahrhundert. Wie wirkte der Pietismus auf unſere Ge
meinden? Wie var 68 auf liturgiſchem Gebiet? Wie auf
hymnologiſchem nd katechetiſchem? Wie an 8 mit dem Schul
weſen? N nun iſt auf konfeſſionellem Gebiet der amp leu
entbrannt. Soll die Grafſchaft Mark wieder katholiſch werden?
Bei unſern Gegnern iſt eln geſchichtliches udium, Janſſen
wirkt weithin Wir dürfen nicht ampflos die en trecken

In Verein iſt nötig, der Weckung und ege des Studiums
der heimatlichen Kirchengeſchichte ſich zur Aufgabe macht, der die
Ugen weiterer Kreiſe auf dieſes vernachläſſigte Gebiet en  * der
die Presbyterien und deren Vorſitzende un ihre Archive treibt,
der die Schätze in den großen Archiven von ortmun be
Münſter hebt und threr ſyſtematiſchen Ausbeutung und Auf
findung anleitet.

Wie aber ſoll ſolcher Verein beſchaffen ſein? Man E
ihn ſich vor als einen großen Geſamtverein, der ſich auf vielen
Lokalvereinen begründet, n denen das eigentliche eben des
Vereins 3u pulſieren 0 Die Lokalvereine hätten mit öfteren
Zuſammenkünften, Vorträgen, Ausflügen hiſtoriſche Tte das
Intereſſe thre rts lebendig erhalten. Aber woher das perſön⸗
liche Material an allen Orten nehmen? Es erſchein
Organiſation unmöglich. Leichter erſchien uns, In der mn Hannover
ſchon bewährten Art den Verein ſo organiſieren, daß aus
geſchichtlich intereſſierten Gliedern unſerer In der ganzen
Mark ein weiterer Vorſtand gebildet würde, der wieder einen
Redaktions-Ausſchuß wählte ur Abfaſſung eines Jahrbuches, ſo
daß ohne weitere Beläſtigung des einzelnen der ru auf
das 2  ahrbuch gelegt werde und die Mitglieder des Vereins ſich
als Subſkribenten und hoffentlich als Mitarbeiter des ahrbuchs
anſäh

In dankenswerteſter etſe erlaubte der Vorſitzende der kirch
en Konferenz der Grafſchaft Mark, Herr Superintendent önig,
daß die Gründung eines ſolchen Vereins auf die Tagesordnung
dieſer Konferenz, die am Sept. In agen ſtattfand,
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geſetzt wurde. So iſt dieſer Tag der Geburtstag unſeres Vereins
geworden. Möchte die Rückgewinnung des en „wunderſchönen“
Straßburgs (1870) an dieſem Tage ein freundliches Zeichen
afur ſein, daß C8 auch dem Vereine gelingen werde, vergeſſene
und darum verlorene Gebiete zurückzuerobern. In den Orſtan
wurden gewählt die Herren: Direktor IDr Göbel un bet
Vorſitzender; Superintendent Daniels in ikel, Superintenden

mn Hamm, Paſtor Großkurth Iun Iſerlohn, Paſtor Alt
hüf un Bochum, Paſtor In Brakel, Paſtor
QAann un Gevelsberg, Paſtor Rothert un be Paſtor Nie
möller un Lippſtadt, Studien  2  Direktor ottebohm in be
Superintendent N un Witten Paſtor N bT mn
etter, Paſtor Elller Pröbſting In Kamen, Tchivra IDr
ilippi mn Münſter, nO un Herborn, Paſtor
Dresbach un Halver, Paſtor Stenger un Mengede. Dem
Redaktionskomitee, welches das rb herauszugeben hat,
gehören die Herren rchivra Dr rippi, Prof n o
Paſtor Hengſtenberg, Paſtor Rothert, Studiendirektor
No tte ohm Der Redaktions-Ausſchuß wurde un einer Vorſtands
ſitzung ant Nov 1897 gewählt und konſtituierte ſich
19 Jan. 1898 In dieſer onſtituierenden Sitzung wurde die
Leitung des Au

Uſſe dem Paſtor Rothert übertragen, der
Vertrag mit Bertelsmann un Gütersloh behufs Drucks des ahr
buchs genehmigt und der Y  nhalt des Buches eſtimm Als
proviſoriſcher Kaſſierer wurde Herr Kaufmann u un be
Niederbergheimer-Straße, gewählt. An ihn iſt der Jahresbeitrag
von M entrichten.

Die Satzungen des Vereins aben folgenden Ortlau

atzungen des Bereins fUr evangeliſche Kirchen—
geſchi der Grafſchaft Mark Aund der angrenzenden

Kreiſe.
Genehmigt in der Sitzung des Vorſtandes 3 agen Ranl 27 Sept 1897

we des Vereins iſt die Erforſchung, Veröffentlichung
und Bearbeitung aller auf die Kirchengeſchichte der Grafſchaft
Mark und der angrenzenden Kreiſe bezüglichen Urkunden und
Nachrichten Unter beſonderer Berückſichtigung der Geſchichte der
einzelnen Kirchengemeinden.
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2 Zur Erreichung dieſes Zwecks gie der Verein ein
ährlich erſcheinendes 50  Ahrbuch heraus, un welchem Dar
ſtellungen auf Grund geſicherter orſchung geliefert, wichtige
Quellen ediert werden ollen, auch 5Riscellen hinzugefügt
werden können.

83 Mitglieder des Vereins ſind alle diejenigen Per
ſonen, Presbyterien, Bibliotheken, Vereine W., die ſich 3u
einem Beitrag von Mk verpflichten. Der Verein überſendet
den Mitgliedern als Gegenleiſtung unentgeltlich oben erwähntes
2  ahrbuch

Die Beiträge der Mitglieder ſind nach Überſendung
des ahrbuchs entrichten, welchem eine Aufforderung zur
Zahlung beiliegt. Der Schatzmeiſter des Vereins hat das Recht,
die eiträge durch Poſtauftrag einzuziehen, falls ihre Einzahlung

Tage nach geſchehener Aufforderung nicht erfolgt iſt
85 Der Orſtan des Vereins beſteht RAus mindeſtens

zehn Mitgliedern. Er iſt befugt, ſich nach Bedürfnis durch Zu
wahl erweitern. Die Umwahl nde alle drei 9  ahre auf der
Jahresverſammlung des Vereins Die Wahl des Vorſitzenden,
des Schriftführers und Schatzmeiſters, die Einſetzung eines
Redaktions-Komitees nd die Ordnung der bleibt dem
Vorſtande überlaſſen. Das Rechnungsjahr fällt mit dem Kalender
jahre zuſammen. Die Rechnung wird jährlich Im März dem
Vorſtande eingereicht, welcher ſie vor der Genehmigung von zwei
Mitgliedern des Vorſtandes prüfen läßt

86 Die Jahresverſammlung, auf welcher der 5,  ahres  2
bericht erſtattet und Rechnung gelegt wird, Ndet, wenn möglich,
IM n die Verſammlung der kirchlichen Konferenz der
Grafſchaft Mark Es wird ihr durch beſonderes An
reiben eingeladen.

8. Bei einer etwaigen Auflöſung des Vereins fällt ſein
eſitztum dem Provinzialſynodalen Kirchenarchiv 3 Soeſt

Wir hatten gewůün das Jahrbuch zu Weihnachten 1898
e  einen laſſen können. Leider erwies ſich das als unmöglich.
Doch en wir künftig eimn ſo frühes Erſcheinen ermöglichen

können. Vor allem möchten wir unſere Vereinsmitglieder mn
allen Teilen unſerer lieben QT bitten, ſich durch Mitarbeit
der Herſtellung des beteiligen. Für jede kleine



173

kundliche otiz, die mn den Miscellen verwendet werden kann,
wie für größere Aufſätze in A ankbar 3 mehr wir aus
allen Teilen der Qr bringen können, chneller ird
unſer Buch als eln jährlich wiederkehrender reun ſich ein-⸗
bürgern.

ott der Herr aber, von dem aller Segen kommt,
unſere geringe Mitarbeit ſeiner Ehre nd zum Bau ſeines
Reiches geſegne ſein

Der Schriftführer Rothert.



Verzeichnis der Mitglieder des Vereins.
Adrian, Paſtor, Brügge in Weſt⸗Bruch, Paſt., Methler

falen Brünninghaus, Paſt., Brilbn
üſer, Paſt., 0  um Burgbacher, Paſt., Dorſtfeld bei
Andernach, Louis, aufm., bet ortmun
Annen-Wullen bei Witten, Pres Büchſel, Konſ.⸗Rat, Münſter

byterium Bülbring, Gevelsberg.
Ansbach, Paſt., Hamme Bochum.
Aßmann, Wẽ Sal., Kaufm., Caſtrop, Presbyterium.

Lüdenſcheid. Clarenbach, Paſt., orgeln.
Cremer, Paſt Unna.

Bartels, Paſt., brde Crone, Paſt öle bei Hagen
Bartels, Gerichtsaſſeſſor, Münſter. Crüſemann, Paſt., Dorſten.
Berchum, Presbyterium, Berchum

bei Halden Lenne, Weſtfalen. Daniels, Up., Tte.
Berkemeyer, Paſt., Lippſtadt. Daniels, Kon

eſſor, Münſter.
Bertelsmann, Paſt Kamen. anz, Paſt., Kleinbremen bei
Bläſing, Paſt., Caſtrop. Bückeburg.
Bockamp, Paſt., Bochum. Delius, 65

nſpektor, oe Pred

Bockum⸗Dolffs, Kammerherr, Seminar.
Landrat, Soeſt eppe, Paſt., itten

Bommern, Presbyterium. Doll, Paſt., Neuengeſeke.
Bräcker, Paſt., Brakel Donsbach, Paſt., Dortmund
Bräker, Paſt., aspe Dörrenberg, Dr med., Oe
Bramesfeld, Sup., Münſter. Dösken, ietr., Gevelsberg.
Brand, Paſt., ving ortmun Dresbach, Paſt., Halver.
Bredenbräuker, Paſt ohne
1e Fabrikant, Wetter Eicken, Wilh., Gevelsberg,
Brockhaus, Paſt., obrtmun bei Gelſenkirchen Pres
Bröcking, Fabrikant, Gevelsberg. byterium.
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Eikel, Leſezirkel der Lehrer. arniſch, Paſt., Schwefe
Engeling, Paſt., Eikel Harpen bei Bochum, u Pres
Epping, Frl Marie, Lippſtadt. yterium.
vers, Paſt., erth, Weſtfalen. Hartmann, Paſt., Paderborn.
Evingſen bei Altena, Männer— Hartog, Paſt., Höxter

verein. Heinenberg, Paſt., Schwerte
Ru

Falkenberg, Paſt., Weſthofen Hengſtenberg, Paſt., etter
Ruhr Hennecke, Juſtizrat, be

Fiebig, Paſt., Altenhundem Q. emer, Ev Arbeiterverein.
Lenne. Hemmer, Georg, be

Finger, Lehrer D., Bergede Herbers, Paſt., Duisburg.
bei oe Herdieckerhoff, Paſt., Unna.

Florin, Paſt., Breckerfeld. Hernekamp, Paſt., eyerich.
Fluhme, Paſt., Synodal-Aſſeſſor, Hohenlimburg, vang Arbeiter

brtmun verein.
Franke, Paſt., Buer mn Weſtfalen. Huffelmann, Paſt., Neuenrade.
Frerich Paſt., Attendorn
Frey Hülfspred. * Berg, Jürgensmeyer, Synodal-Vikar,

Herford. 230

Q

ſerlohn
Fromme, Prof., oe Iſenburger, Paſt Anholt.
Fromme, Paſt., ſerlohn „

5

ſerlohn, Ev Bürgerverein.

Iſerlohn, luth Männerverein.
Gemen, ünſterl., Presbyterium. Iſerlohn, Realgymnaſium.
Gevelsberg, luth Presbyterium.
öbel, irektor, be Kerſtin, Paſt Vorhalle.
öcker, Paſt., etter Q. Kirchhörde bei Dortmund, Pres

Ruhr yterium.
Gräber, Paſt., Hagen Klammer, Paſt., Geſeke.
Gräve, Paſt., Schwerte. ein, Paſt., Plettenberg.
Gravemann, Paſt., Gevelsberg. Klingender, Paſt., Paderborn.
Grevel, Rentner, Düſſeldorf. no Prof., Herborn
Großkurth, Paſt., Iſerlohn. Kögel, Paſt., Soeſt
Grügelſiepe, Paſt., Langendreer. önig, Sup., itten
Grüne V

ſerlohn, Ev Arbeiter Kopfermann, Paſt., Werl

Verein. Kötter, Paſt Herdecke
Kriebitz, Hülfspred., Grevenbrück.

Hagen, Presbyterium der reform. Krüger, Paſt., Hagen
Gemeinde. Uhr, Paſt., (Slarn
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Landgrebe, Paſt., Langendreer. I

rietſch, Paſt., Langendreer.
Lange, Gutsbeſitzer, Herringſer— Pröbſting, Paſt., Kamen.

höfe Neuengeſeke.
Leich, Gelſenkirchen. Rademacher, Gerichtsrat, be
Lemcke, Paſt., aus Münſter Redeker, Oberleutnant jutant
Lenßen, Paſt., Hamm. des Landwehrbezirks Dortmund
etmathe, Ev Arbeiterverein. Richter, Paſt., Bonn.
Lüdenſcheid, Presbyterium. Richter, Paſt an St V  oh., Herford

Rothert, Paſt., be
Marpe, Sup., Dinker ö  othert, Leutnant, Minden
Meinberg, Aplerbeck. Rottmann, Paſt acheney bei

DortmundMeinertshagen, Presbyterium.
Menden, Presbyterium.
eyer, Paſt., Werdohl. Sander, Paſt., Borgholzhauſen.

ar Prof., be
Nachrode-Obſtfeld bei Altena, Schengberg, Seminarlehrer, beſt.

Ey Arbeiterverein. Schlett, Sup., Brechten ort-
mund.ebe, Gen.⸗Sup., Unſter.

Nelle, Sup., Hamm. Schmidt, Paſt., 0  um
Neuhaus, Paſt., erfede bei Schnapp, Lie 60  7 Paſt.,

ortmunWarburg
Neuhoff, Hülfspred., Stieghorſt 0  er, Paſt., Elberfeld

bei Bielefeld. Schulenburg, aufm., be
(teerſtein, Sup., Lüden  eld. Schulze-Drechen, Gutsbeſitzer,
Niemöller, Paſt., Lippſtadt. Soeſt
Niemöller, Paſt., Erwitte Schulze, Paſt., Oſtönnen.
ierhoff, Synodal-Vikar, oe Schulze-Nölle, Paſt., Lütgen⸗
Nottebohm, Stud.⸗Direktor, be dortmund

Schürmann, Paſt., Huckarde
Oeſtrich b Letmathe, Ev Arbeiter— Schütte, Paſt., arop

verein. Schütte, Paſt., Herdecke
Overhoff, Paſt., Laer Bochum. Schütte, Paſt., Oeſtrich Altena

Schütz, Herm., Religionslehrer
ake, Paſt., Hemer. Gymnaſium aulinum.
Panſch, Hofrat, be Schwerte, Ev Arbeiterverein.
Patze, Sup., Schwelm be Archigymnaſium.
ilippi, E., rTchivrat, Münſter. be Prediger-Seminar.
Pickert, Sup., Iſerlohn. Sbeſt, Sonntagsblatt, Tag des
Pönsgen, Paſt., 0  um Herrn.
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Sbeſt, YH Thomä-Gemeinde. Voswinkel, Paſt., Gelſenkirchen.
Stapenhorſt, Paſt., Heeren. Voßwinkel, Gebr., be
Starke, Konſ.⸗Aſſeſſor Münſter.
Steinbrink, Paſt., aspe Wagner, Oberlehrer, ſt
Stenger, Paſt., Mengede. eiſe, Paſt., Saſſendorf

erthern, reiherr V., SoeſtPaſt., Benninghauſen.
v. Weſthofen Präſident, Münſter.

Terberger, Paſt., Schwerte. Weskott, Paſt., Lütgendortmund.
Wewer, Paſt., DortmundTheißen, O., Schwelm.

D  Topp, Paſt., örde, Kr Schwelm. Wilms, Paſt Nieheim, Kr Höxter
Wiſchnath, Paſt., beTerlinden, Paſt., Duisburg. Wortmann, cand. 60  . aropTummes, Paſt., Kamen.

Zelewski, Frl., BallenſteUlmcke, Paſt., Dortmund. Harz
illeſſen, Konſ.⸗Rat, Münſter.

Valbert, Presbyterium. Zimmermann, Paſt., Bönen bei
Volmer, Fritz, oe Hamm.

ur gefälligen eachtung
Die geehrten Mitglieder werden eundli gebeten, etwaige Veränderungen

ihrer Adreſſe den Schriftführer jedesmal anzuzeigen.

Kirchengeſchichte.


